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In Fels und Firn
Mitteilungen der Sektion Amstetten

Auch heuer verbrachten wieder Jung-
alpinisten der Sektion Amstetten eine
Kletter- und Abenteuerwoche in Win-
dischgarsten.
Die 11 Burschen und 5 Mädchen wurden
heuer mit einem umfangreichen Pro-
gramm oft aus ihrer Komfortzone geholt,
galt es neben den Klettern und Wandern
auch eine 5 stündige abenteuerliche Höh-
lentour zu bestreiten und eine Abseilaktion
aus luftigen 120 Meter zu bewerkstelligen.
Abends gab es dennoch noch jede Menge

Zeit für Spiel und Spaß und wie immer
waren die sieben Tage im Nu vorbei.
Ein großes Dankeschön an die Stadtge-
meinde Amstetten für die Sportbusse und
an die Sektion Amstetten für die Unter-
stützung bei der Organisation.

Abenteuercamp 2019
15. – 21. 07.2019 

Klettercamp für Anfänger – Felsklettern
und Klettersteig für Einsteiger: 

22.07- 26.07.2019
Info: thusnelda.r@a1.net

16 begeisterte Jungalpinisten am Kletter- 
und Abenteuercamp in Windischgarsten

3 x Gold für Haager Kletterinnen bei den österr. Meisterschaften der Juniorinnen 
Ende Juni fanden in Mitterndorf in der
Steiermark die österr. Meisterschaften
in den Disziplinen Lead und Speed
statt. Für den ÖAV Amstetten/Haag am
Start waren in der Kategorie Junioren
Laura Stöckler (1999) und Eva Maria
Hammelmüller (2000).
In der Lead und Kombinationswertung
sicherte sich Eva den Titel vor ihrer Ver-
einskollegin Laura. Den Speedbewerb
konnte hingegen Laura vor Eva gewinnen.
Im August standen dann die Jugend Welt-

meisterschaften in Moskau auf dem Pro-
gramm. Für das österr. Nationalteam
waren insgesamt 15 Athleten zu diesem
Bewerb angetreten. Darunter auch die bei-
den Kletterathletinnen Laura Stöckler und
Eva Maria Hammelmüller.
Gestartet wurde mit dem Boulderbewerb,
den Eva auf dem 8. Platz, Laura auf Rang
12 beendete.
Anschließend ging es mit den Speed-Wer-
tungen weiter. Laura belegte im Endergeb-
nis Rang 16, Eva den 19. Rang.

Als dritte Wertung gab es noch Chancen
für das Finale im Vorstieg: doch auch da
war den beiden der Einzug ins Finale ver-
wehrt: Laura Stöckler beendete ihre letzte
Jugend WM auf Rang 10 und Eva auf
Rang 13.
Als nächster internationaler Kletterwettbe-
werb steht für beide Athletinnen die Ju-
gend-EM im Bouldern Ende August in
Brüssel auf dem Programm.

Gabi Hammelmüller
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Amstettner Hütte

Die aktuelle Bewirtschaftung von
DO bis SO bleibt noch bis 

30. September d. J. aufrecht. 
Anfragen für MO bis MI unter 

Tel. 07353-570. 
Die Öffnungszeiten ab Oktober stehen
wegen des bevorstehenden Pächter-
wechsels noch nicht fest, es entfällt
dieses Jahr auch die Bergmesse. 

Unsere Geschäftsstellen 
in  Amstetten:

Wiener Straße 34, 
MO und DO 18 - 19 Uhr,

(ausgenommen 27.9. + 1.11.) 
Tel. und Fax 07472-67788

Mobil 0664-73628181

Mail: oeav-amstetten@aon.at,
www.alpenverein.at/amstetten

Seilerei Familie Eisserer,
Ardaggerstraße 6, 

(übliche Ladenöffnungszeiten, Schnee-
schuhverleih),

Tel. 07472-62771

Sektion

Mitglieder werben - Septemberaktion 
Mitglieder werben neue Mitglieder: 
Für ein geworbenes und zahlendes Neu-
mitglied erhalten Sie eine Alpenvereins-
karte Ihrer Wahl. 
Ab 1. September gibt es die ÖAV-Mitglied-
schaft für neue Mitglieder für den Rest des
Jahres kostenlos. 
Anmelden, Beitrag für 2019 einzahlen und
alle ÖAV-Angebote inkl. Versicherung ge-
nießen!

Mail: oeav-amstetten@aon.at    
Internet: www.alpenverein.at/amstetten

Grabnerstein (1847m)
Trotz bewölktem Wetter fuhren neun
Naturliebhaber ins Gesäuse. Botaniker
Norbert Helm erklärte uns am schönsten
Blumenberg der Steiermark unzählige Blu-
men und Kräuter. Seine mitreissenden
Beschreibungen, der ausbleibende Regen
und das gute Essen auf der Grabneralm
machten die Fahrt zu einer gelungenen
Bergtour. In der Käserei unterhalb  der
Hütte verkosteten wir noch Käsespezial-
itäten aus Ziegenmilch.

Muss das sein?
Schön war unsere Bergwoche auf der
Volkzeiner Hütte. Hier reichten die Weide-
flächen für Kühe, Pferde, Schafe und
Ziegen oft bis zum Gipfelkreuz.
Auf dem Almgatter stand: “Das ist meine
Salatschüssel und kein Hundeklo!”.

Trotzdem fanden wir leider Aludosen auf
markierten Wegen und zwischen Stein-
blöcken. Am Liebsten hätten wir ein Taferl
geschrieben: “Das ist mein Ferienparadies
und kein Müllplatz!” Bitte sprechen Sie
Wanderer an, wenn jemand Müll in der
Natur entsorgt!

Naturschutzreferenten-
Seminar 2018
Zu Beginn konnte ich im Stift Schlägl
das Forstheide-Projekt aus Amstetten
vorstellen. 
Die folgenden Vorträge reichten von
der gewinnorientierten Bewirtschaf-
tung im Hainsimsen-Buchenwald vom
Stift Schlägl/Mühlviertel bis zum natur-
nahen Management im NP Bay-
erischer Wald. Stift Schlägl betreibt
mehrere Versuchsflächen mit ertragre-
ichen Plenterwald.  Es wurde
gesprochen welchen Einfluß in den
Wäldern Pilze, Rüsselkäfer,
Borkenkäfer, Auerhahn, Schwarz-
storch, Wildschwein, Luchs und Wolf
haben.Waldlehrpfad und Waldschule,
Naturwaldreservat, Hochmoor, Forst-
beobachtungsflächen waren Ziele der
abschließenden Exkursionstage. Der
Schwarzenberg´sche Schwemmkanal
und die Besteigung des Plöckensteins
(1379m) mit Sicht auf den angrenzen-
den Naturpark auf tschechischer Seite
beeindruckten alle Teilnehmer. Hier
bestürzten besonders die riesigen
Wind- u. Borkenkäferschäden.

Richard Günther

Naturschutz
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Similaun (3606 m), 22.-24. Juli
… leider nein! Am Sonntag beim Aufstieg
zur Similaunhütte besseres Wetter als er-
wartet. Am Montag leider schlechter als
angekündigt – Umkehr auf 3.300 Meter im
dichten Nebel. Über Hauslabjoch (mit Ötzi-
Denkmal) Übergang zum Hochjoch-Hos-
piz. Prachtwetter am 3. Tag beim Abstieg
nach Vent samt Heimreise. 

Zauber der Maramureş, 
5.-11. August,
Bei dieser Kultur- und Bergwan-
derwoche waren wir 7 Teil-
nehmer mit einem VW-Bus im
Norden Rumäniens unterwegs.
Der „Fröhliche Friedhof“ und
das Beri-Kloster in Săpânţa
sowie die Stadt Sighet haben
wir bei der Anreise besichtigt.
Vom Prislop-Paß (1416 m)
führte uns zur Einstimmung
eine Wanderung Richtung Nor-
den über ein ausgedehntes
Almgebiet (Kühe, Pferde,
Schafe) auf eine Kuppe (ca.
1700 m) mit prachtvollem Aus-
blick. Großen Zuspruch findet
eine Fahrt mit der letzten eu-
ropäischen Waldbahn von
Vişeu de Sus (Oberwischau) ins
Wassertal. Von den 46 Kilome-
tern des Haupttales werden 22
Km mit den Touristenzügen be-
fahren – ein einmaliges Erleb-
nis. Das bergsteigerische

Hauptziel in den Ostkarpaten war deren
höchste Erhebung der Pietrosul (2303 m)
im Rodna-Gebirge. Nach der Auffahrt von
Borşa bis zum Ende der Asphaltstraße
waren noch 1340 Höhenmeter zu bewälti-
gen, Gesamtgehzeit rd. 6 ½ Stunden. Zwei
kleinere Wanderungen führten mit jeweils
rund 700 Höhenmetern führten uns auf
den Gărgalău-Sattel (1907 m) und den
MuncelulRâįos (1703 m) – beides Erhe-
bungen am Hauptkamm des Rodna-
Gebirges. Mehrmals täglich hatten wir
Gelegenheit äußerst sehenswerte Kirchen
und Klöster besichtigen, zuletzt die
Holzkirche in Şurdeşti (Unesco-Weltkul-
turerbe). Mit der Besichtigung von Baia
Mare (Hauptstadt des Kreises Maramureş)
hat die Woche ihren Abschluss gefunden.

Hans Dorninger

Neumarkt
Wieselburg

Ybbs

Die besten 
Glückwünsche zum ...

96. Geburtstag:
Michaela Mayerhofer, Hainstetten

94. Geburtstag: 
Theresia Halbmayr, Haag

93. Geburtstag: 
Herbert Sinn, Amstetten

91. Geburtstag: 
Erika Sieber, Amstetten 
Ingrid Schabetzberger, Ulmerfeld-
Hausmening

90. Geburtstag:
Franz Hieslmayr, Blindenmarkt                              

89. Geburtstag: 
Komm.Rat Otto Schüller, Amstetten

88. Geburtstag:
Ilse Bruckner, Ulmerfeld-Hausmening
Dir. Karl Lammerhuber, Biberbach

87. Geburtstag: 
Werner Gehrung, Denkendorf
Fritz Domesle, Amstetten
Johann Grabenschweiger, Ochsenbach

85. Geburtstag:
Gustav Scherzenlehner, Amstetten
Edmund Fehringer, Aschbach Markt
Hildegard Brunner, Blindenmarkt
Werner Strunz, Blindenmark
Engelbert Pruckner, Randegg
Elisabeth Schintag, Wien

80. Geburtstag:
Erika Pirschtl, Amstetten
Leopoldine Rechberger, Amstetten
Mathilde Sonnleitner, Amstetten
Friedrich Schelberger, Amstetten
Komm.Rat Ilse Senker, Neufurth
Hermine Schachter, St. Peter/Au

75. Geburtstag: 
Ehrenmitglied OSR Friedrich 
Gstettenhofer, Amstetten
Elke Schneider, Amstetten
Rainer Leichtfried, Blindenmarkt
Helga Muttenthaler, Haag
Dietlinde Weinstabl, Kematen/Ybbs
Manfred Furtner, Spiegelsberg
Ulrike Pressler, Strengberg
Christina Kühhaas, St. Georgen/Y.
Werner Riegler, Tauplitz
Erwin Birgl, Ybbs/Donau

70. Geburtstag:
Ingrid Kerzenhofer, Amstetten 
Renate Köhsler, Amstetten 
Anton Hayder, Amstetten 
Karl Hofbauer, Blindenmarkt
Peter Sedlacek, Grundlsee 
Harald Öllinger, Haag 
Werner Michael Horn, Neuhofen/Ybbs
Dr. Walter Bachler, Wien
Ingrid Vogel, Wieselburg

Wir trauern um...
Dipl. Ing. Robert Panowitz, Mauer



Hochkarfrühstück
Am Sonntag, dem 29. Juli versammelten
sich 16 Personen am oberen Parkplatz
des Hochkars, um die Sonne am Gipfel zu
begrüßen. Rechtzeitig zum Sonnenauf-
gang um ca. 5:30 Uhr erreichten sie über
den Wanderweg entlang der Schipiste ihr
Ziel. Nun wurde das mitgebrachte Früh-
stück ausgepackt, liebevoll angerichtet
und fleißig unter den Wanderern
getauscht. Obwohl die Sonne sich nur kurz
zeigte und schon bald wieder hinter den
Wolken verschwand, genossen die Teil-
nehmer das reichhaltige Frühstück. Frisch
gestärkt wanderten die Alpenvereinsmit-
glieder anschließend in Richtung Draxler-
loch zu ihrem Ausgangspunkt zurück.

Spitz - Jauerling
Am 27. Mai ging es mit 9 Teilnehmern in
die Wachau. Der Startpunkt, auf den höch-
sten Berg der Wachau, war der Spitzer
Graben. Auf dem Weg zum Jauerling geht
es durch den steilen Bergwald – auf den
sogenannten Hausberg. Nach einem
kurzen Stück auf der Jauerlingstraße ging
es durch den Wald aufwärts zum Gipfel.
Da der Hunger und Durst schon sehr groß
war, wurde die Aussichtswarte eingespart
und der Weg führte uns zum Natur-
parkhaus mit seiner Wachauterasse. Nach
einer Stärkung ging es über den Heuweg
wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Göller
Am Sonntag, dem 10. Juni, überquerten
zwölf Teilnehmer der Ortsgruppe den
Großen Göller. Die Route der Wanderung
führte vom KernhoferGscheid über den
Großen und Kleinen Göller nach Kernhof.
Das Wetter zeigte sich an diesem Tag sehr
abwechslungsreich. Nach einem sonni-
gen, heißen Aufstieg auf den Großen
Göller zogen die ersten Wolken auf. So
blieb am Gipfel nur Zeit für ein kurzes
Gipfelfoto, bevor die Gruppe den Grat zum

Kleinen Göller überquerte, der ebenfalls
bis zum naheliegenden Gipfel bestiegen
wurde. Schon beim Abstieg vom Kleinen
Göller erwischte die Wanderer der erste
Regenschauer. Zum Glück wurde seit
diesem Wochenende das Göllerhaus
wieder bewirtschaftet. Nach einer aus-
giebigen Rast machten sich die Teil-
nehmer an den zweiten Teil des Abstieges
und erreichten nach insgesamt fünf Stun-
den das Ziel ihrer Wanderung.

Mondscheinwanderung Hochkogel
Die Monscheinwanderung am 29. Juni
stand heuer unter einem besonderen

„Mond“. Um die 50 Teilnehmer aus
Steinakirchen machten sich vom Reidling-
berg aus auf den Weg, um das spek-
takuläre Naturschauspiel der totalen
Mondfinsternis auf dem Hochkogel
beobachten zu können. 
Da doch immer wieder Wolken durchzo-
gen, war es nicht sicher, ob der Mond sich
auch in seiner vollen Pracht zeigen wird.
Aber die Teilnehmer hatten Glück und der
„Blutmond“ und der nahe Mars waren gut
zu sehen.

Elisabeth Sonnleitner

Steinakirchen
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Weißkugel
Am Sonntag den 19. Aug. 2018 machten
einige AVler eine Hochtour auf den 3 höch-
sten Berg von Österreich- die Weißkugel

3739m. Nach
dem Aufstieg am
Samstag auf die
Bella Vista Hütte
in Südtirol ging
es am Sonntag
um 4.00Uhr los.
Als erste Schlüs-
selstelle stellte
sich das Hin-
tereisjoch dar.
Auf blankem Eis
mussten wir nun
einen Weg durch
eine spaltenrei-
che Zone finden.
Vorbei an
gewaltigen Eiswänden ging es zur näch-
sten Herausforderung eine 45 Grad steile
Eisflanke. Nach einer Kurten Kletterei im
2ten Schwierigkeitsgrad erreichten wir
glücklich und zufrieden den Gipfel der
Weißkugel. 

Dom
Mit seinen 4545m ist der Dom der höchste
ganz auf Schweizer Boden stehende Berg.
Der Dom ist ein grossartiger Aussichts-
berg, denn alle umliegenden Gipfel lässt er
als klein erscheinen. Der Dom verdankt

seinen Namen dem Domherrn Berchtold,
der die ersten Höhenmessungen der bei-
den Gipfel Dom und Täschhorn vornahm.
Seit der Erstbesteigung am 11.September
1858 zieht der Dom jedes Jahr zahlreiche
Touristen und uns in seinen Bann. Der
Dom ist eine technisch mittelschwere
Bergtour, setzt aber dennoch eine gute
Kondition und körperliche Verfassung vor-
aus. Außerdem ist der Übergang über das
Festijoch nicht zu unterschätzen.  

Petra Zöchling

Hochalpin

Überraschungstour am 27. Mai
Die 24 Teilnehmer (davon 7 Kinder) wur-
den erst am Morgen durch Werner über
den Ausgangspunkt der Tour informiert:
Gipfelkreuz Hengstberg (571 m). Bei
strahlendem Sonnenschein ging es von
dort über den Hengstberg in den schönen
Buchenwald und bei angenehmer Wan-
dertemperatur vorbei am Steinernen Tisch
zum Bienenhaus der Imkerei Blinden-
markt. Spontan wurden wir in das Bienen-
leben eingeweiht und mit einer
Honigverkostung belohnt. Der weitere
Weg führte uns mit kurzen Auf- und Ab-
stiegen zum Schloss Hubertendorf, von wo
aus Werner als ‚Taxichauffeur‘ die Auto-
fahrer zum Ausgangspunkt wieder zurück-
brachte. Beim Seewirt am Ausee ließen wir

die gelungene
Überraschungstour
gemütlich ausklin-
gen.

Bergtour Rax  
von 17. - 18. Juni
Am Sonntag
starteten 9 Teil-
nehmer Richtung
Rax mit dem
Tagesziel Habs-
burghaus (1786
m). Für die Berg-
wanderer begann
die Tour von Hin-
ternaßwald. Es
ging über die
Forststraße talein-
wärts, vorbei an
der Talstation der
Materialseilbahn und weiter zu etlichen
frischen Steinlawinen (starke Unwetter  an

den Tagen davor). Über den
Kaisersteig wanderten wir
zum Habsburghaus. Nach
einer Stärkung wanderten
wird gemütlich über das
Raxplateau und erklommen
dabei die Gipfel Scheibwald-
höhe (1943 m) und
Dreimarkstein (1948 m). Die
Klettersteiggeher starteten
am Griesleitenhof. Ziel war
eine der interessantesten
und kühnsten Steiganlagen
Ost-Österreichs, der Hans-

von-Haid-Steig (B bis C, Stellen D). Der
sehr schöne und lange Klettersteig war
stark frequentiert, daher konnte die Tour
ohne Zeitdruck richtig genossen werden.
Schließlich wurde der Ausstieg am Plateau
des Preinerwandgipfels (1783 m) erreicht.
Von dort ging es ebenfalls zum Habs-
burghaus zur Nächtigung. Da am nächsten
Morgen die Sonne dem Nieselregen und
starkem Wind gewichen war,  konnte das
Tagesziel, Heukuppe (2007m), nicht in An-
griff genommen werden. Beide Gruppen
traten daher  den Heimweg an.  

Werner Schuller

Neuhofen



Bergwoche
Die Gipfel rund um das Winkeltal in Osttirol
waren für 19 Teilnehmer die Wanderziele
für die Bergwoche dieses Jahres. Am
Montag 30. Juli, 6 Uhr, war Abfahrt und um
die Mittagszeit erreichten wir unser Ziel,
die Volkzeiner Hütte auf 1887m Seehöhe.
Dort wurden wir vom Hüttenwirt Toni Voll-
ger und seiner Schwester Paula mit einem
Schnapserl herzlich empfangen! Nach
dem Mittagessen war Einquartierung mit
anschließender „Eingehrunde“ auf die
Leisacher Alm (2350m).
Am Dienstag gings gleich zur Sache, wir
bestiegen die Hochgrabe (2951m), der
höchste in den Villgrater Bergen. Einige
stiegen dann noch auf das Große Degen-
horn.
Eine schöne Kammwanderung mit zwei
Gipfeln machten wir am Mittwoch:
Walderalm – Gsaritzer Törl – Hochwand
(2730m) - Kleinitzer Lenke – Hochalm-
spitze (2797m) – Leisacher Alm.
Am Donnerstag wanderten wir zuerst mal
ein Stück talaus bis zur Lackenkam-
meralm, dann folgte der Aufstieg in das
Hochtal der Villponer Alm und die Über-
schreitung der Villponer Lenke (2556m),
dann weiter durch das landschaftlich
besonders schöne Tal des Einetbaches
nach Innervillgraten (1402m). Der Wander-
bus brachte uns wieder zurück zur Hütte.
Die Abschlußtour am Freitag führte auf
das Große Degenhorn (2946m), wohl der
schönste Gipfel der Villgrater Berge. Eine
besondere Schönheit der unter dem Gipfel
liegende Degenhornsee und etwas
darunter der Falkommsee! Abstieg mit
Einkehr auf der Heinkaralm beim Alm-
bauern Sepp!  Jene Gruppe, die am Dien-
stag gleich zwei Gipfel bestiegen, gingen
auf den Regenstein (2891m), der bekan-
nteste Berg zwischen Winkeltal und Def-
ereggental.
Am Samstag, 4. August endete unsere
Bergwoche mit einem gemütlichen Früh-

stück, einem etwas
schmerzhaften Ab-
schied von Toni
und Paula sowie
der Volkzeiner
Hütte, und der
Gottseidank unfall-
freien Heimfahrt.
Resümee:  Sehr
gemütliche Hütte
mit toller Küche
dank Toni und
Paula, wunderbare
und eher ruhige
Gipfel, 9000
Höhenmeter in den
Füßen, eine sehr harmonis-
che Gruppe und bestes
Wanderwetter mit Fernsicht
zum Sonnblick, Großglock-
ner, Großvenediger,
Hochgall usw. !!!

Franz Weidinger 

Unser Beitrag zum Ferien-
programm für Kinder in
Blinden markt führte am 26.
Juli in die Erlaufschlucht.
Um 09.45 Uhr trafen sich 19
Kinder mit ihren Angehöri-
gen und Begleitpersonen
sowie vier Alpenvereins-
funktionären der Orts-
gruppe beim Parkplatz am Sportgelände
Purgstall (Eingang zur Erlaufschlucht). 
Die Kinder waren nach einigen Erklärun-
gen schon in voller Erwartung zum Wasser
zu kommen. Beim Eingang ging es gleich
in Stufen hinunter zum Ufer, wo auch
schon die ersten Konglomerat-Halbhöhlen
sichtbar waren. In einer dieser Halbhöhlen
wurde mal eine Rast eingelegt, eine weit-
ere beim Pratersteg. Danach ging es bis
zum Türkensturz und weiter über die Er-
laufbrücke, dann in steilem Anstieg in
Richtung Tierpark Hochrieß, wo auf unsere
Kinder nach fast 8 km Wanderung das
Kinderschnitzel wartete. Einmal musste
der Chef der Ortsgruppe herhalten als
„Gespann“, er zog einige Kinder mit einer

Liane den Berg hinauf. Da ging ihm sogar
die Puste aus. Danach war es für die
Kinder ein Leichtes bis zum Tierpark zu
kommen, es ging immer etwas bergab.
Dort angekommen wurde das Mittagessen
(für die Kinder gratis) eingenommen, und
als Draufgabe gabs noch Eis. Vor dem
Essen wurde jedem Kind noch eine
Urkunde für ihre Teilnahme an der Wan-
derung überreicht. Das Alpenvereinsteam
bedankt sich noch für die sportliche Leis-
tung der Kinder und Erwachsenen und
wünscht viel Freude für weitere Feriener-
lebnisse. Herzlichen Dank auch für die
positiven Rückmeldungen.

Josef Kalteis

Blindenmarkt
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Am 27. Mai wanderten wir von St. Gallen
durch die Spitzenbachklamm bis zum
Forsthaus Sauboden. Einige Teilnehmer
stiegen auf zum Großen Maiereck. Der
Rückweg brachte uns auf Forststraßen zur
Teufelskirche. Von dort stiegen wir ab zur
Einkehr im Gasthaus.

Am 10. Juni waren wir unterwegs zur
Weißen Ois und zum Großen Zellerhut.
Leider war die Aussicht durch Regen

beeinträchtigt. Der blühende Frauenschuh
entschädigte uns, und die Einkehr stellte
uns zufrieden.

Am 24. Juni fuhren wir ins Mühlviertel und
wanderten von Eidenberg zur Giselawarte
am Lichtenberg. Die mächtige Warte
beeindruckte uns sehr. Äußerst reizvvoll
verlief der Rückweg durch dichten Wald
zur Einkehr in der Eidenberger Alm.

Recht beeindruckend war im Juli der
Aufenthalt für 3 Personen im Glocknerge-
biet mit Quartier in Kals. Vom Lucknerhaus
wanderten wir zur Glorerhütte und über
einen besonders schönen Weg weiter zur
Salmhütte - dem Stützpunkt der Bergführer
aus Heiligenblut für Glocknertouren.

Eine zweite Tour führte von der
Bergstation Blauspitz ein Stück des
Höhenweges Richtung Sude-
tendeutsche Hütte. Am Rückweg
die besonders frequentierte Kals-
Matreier-Törlhütte besucht und die
Unternehmung nach der Fahrt mit
dem Sessellift im Tal beendet.

Ein großartiger Höhepunkt war
die Besteigung des Figerhorns
(2700 m) mit Ausgangspunkt Luck-
nerhaus. Grüne Wiesen ziehen

hinauf bis zum Gipfelgrat und viele
Murmeltiere warnen mit ihren Pfiffen ihre
Artgenossen vor allen möglichen
Gefahren. Vom Gipfel gibt es einen beein-
druckenden Rundblick, besonders zum
Teischnitz- und Ködnitzkees, zur Glockn-
erwand und zum höchsten Berg Österre-
ichs, dem majestätischen Großglockner.

Johann Grabenschweiger

Wandergruppe
Senioren Aktiv

Gemeindealpe
Am 3. Juni wanderten wir zu fünft, bei her-
rlichem Wetter, von Mitterbach über den
Ötscherhias, Vorderötscher und Eisernen
Hergott auf die Gemeindealpe.
Nach Einkehr im Terzerhaus rundete eine
lustige Gokartfahrt von der Mittelstation ins
Tal diesen schönen Bergtag ab.

Kufstein
Sieben Pesonen des ÖAV-Amstetten nah-
men am 1. Juli bei der Wanderung auf den
Kufstein teil. 
Von Weißenbach im Ennstal erreichten wir
über den steilen Weg hinauf den Gipfel.
Nach einer Rast mit Gipfeljause gings über

den Grafenbergsee und Ahornsee (er-
frischendes Bad), auf einem wunderschö-
nen Weg zurück ins Tal.

Susanne Humpl

Susi´s 
Berghummeln
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Susi´s Berghummeln:
29.9. Hinterstoder – Kleiner Priel
20.10. Mühlau – Scheiblingstein, 

Haller Mauern

Infos bei: 
Susanne Humpel 0664/6393439

Neuhofen:
14.9. Klettern am Fels, 

Lueggraben bei Scheibbs
15.9. Herbsttour auf den  Braunberg
6.10. Losenstein – Hohe Dirn 
9.11. Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahl im Vereinslokal 
Manfred Gürtler, 19.30 Uhr-

Stammtische am 7.9., 5.10.und 7.12.

Infos und Anmeldungen bei: 
Sepp Rosenthaler 
0664/8295481 oder 

07475/53774

Neumarkt, Wieselburg, Ybbs:
06.10. MTB- und Bergtour Tamisch-

bachturm (2035 m)
Mit dem MTB von Gstatter-
boden über die Hochschei-
benalm zum Ausgangspunkt 
der Bergtour, dann zu Fuß 
etwa 900 Hm steil bergan auf 
den Gipfel. Abfahrt nach Verein- 
einbarung, bitte um  Anmeldung.

26.10. AV-Bergwanderung 
Göllerhütte - Göller (1764 m)
Lahnsattel-Donaudörfl - 
Göllerhütte (bewirtschaftet) - 
Kleiner Göller - Großer Göl-
ler und retour. Abfahrt 7 Uhr 
vom Gh. Gruber in Neumarkt

18.11. AV-Leopoldiwanderung von 
Lackenhof zur Schindlhütte,
nach dem Frühschoppen 
12 Uhr Abmarsch durch den 
Kesselgraben und über das 
Gehöft Kerschbaum zur 
Schindlhütte (abschließende 
Einkehr). Rücktransport wird 
organisiert. Treffpunkt ab 10 
Uhr Gh. Digruber in Lackenhof

Alpenvereins-Stammtisch:
(jeden 2. Freitag im Monat, 19 Uhr) im

Vereinslokal Gasthaus Gruber, Neumarkt,
Wienerstraße 21, (hier haben wir auch

unsere Ausrüstung für den Verleih depo-
niert). Die nächsten Termine: 14. Sept.,

12. Okt., 9. Nov. und 14. Dez. 2018.

Infos und Anmeldung bei: 
Hans Dorninger 0676/5630042

Franz Grafeneder, Tel. 0650/5554297

Blindenmarkt:
9.9. Bergmesse in Annaberg, 

Info unter 07473/6443
16.9. Reichraminger Hintergebirge -

Ebenforstalm, Abfahrt 6 Uhr
29.9. Schneeberg (Klosterwappen, 

2076m) über den Klassiker 
„Fadensteig“ von Losenheim. 
Info beim Stammtisch am 13.9.

13.-14.10.   Bergwanderung von 
Langenwang im Mürztal auf 
die Pretul und auf das Stuhl-
eck (1783m), höchster Gipfel 
der Fischbacher Alpen.
Unterkunft: Roseggerhaus 
1588m). Anmeldung bei 
Wilfried Meyer, 0664/73516316

26.10. Kamptal-Wanderung,
Abfahrt 8 Uhr 

03.11. Wachau-Wanderung, 
Abfahrt 9 Uhr

09.12. Reinsberg-Runde, 
Abfahrt 9 Uhr

Infos bei: 
Sepp  Kalteis 0664/73623870

Steinakirchen:
2.9. Ebenforstalm, Alpstein und 

Trämpl, Abfahrt: 7 Uhr 
16.9. TAC – Spitze – Vordernberger

Griesmauer, Abfahrt: 7 Uhr 
7.10. Stumpfmauer – Tanzboden,

Abfahrt: 7 Uhr 
14.10. Zürner - Hochalm, Abfahrt: 8 Uhr
26.10. Fit geh mit – Wanderung, 10 Uhr 
27.9. und  29.11. Jugend II–Wanderung,

13 Uhr, Treffpunkt immer beim 
Bahnhof Steinakirchen

Info bei:
Elisabeth: 0676/7241608 

Christoph: 0650/6627373
Fredi: 0664/5558158 
Susanna: 0650/2203684

Wandergruppe Senioren aktiv:
9.9. Vom Johnsbachtal auf den 

Leobner
30.9. Von Weyer auf die Lindaumauer
14.10. Stallburgalm und Ennser Hütte
21.10. Helfenberger Hütte - Sternstein -

Bad Leonfelden
10.11. Klosterneuburg – Kahlenberg – 

Hermannskogel – Grinzing
8.12. Von Gaflenz auf den Heiligenstein

Infos und Anmeldung bei:
Hans 0664/6388476

Touren- und Veranstaltungsprogramm

In Fels und Firn - 8 - Nr. 3/September 2018

KLETTERKURSE 2018/2019
Auch im Herbst 2018 bis Frühjahr 2019
finden wieder Kletterkurse für Anfänger
und Fortgeschrittene statt. Die Kurse wer-
den jeweils Samstag von ca. 8 - 9.30 Uhr
in der NMS Pestalozzi Amstetten abgehal-
ten. Voraussetzung ist die Mitgliedschaft
beim ÖAV. Genaue Kurstermine und weit-
ere Details erfolgen nach Absprache mit
dem verantwortlichen Kursleiter.

ÖAV Kursleiter: 
Paul Wemer
Kontakt:
PaulWemer@icloud.com
Handy: 0660/5099314

Kinderklettern
Das betreute Kinderklet-
tern startet am 6. Oktober
um 9 Uhr, wie bisher in 2
Gruppen. 
Informationen bei:
Petra Zöchling, 
Tel.: 0664/75073045 
oder Mail: 
PetraZoechling@gmx.at 

Sportklettern
Amstetten


